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Normalerweise feiern wir im Fasching so richtig – Verkleiden, Tanzen, Singen, Süßigkeiten – und das alles gemeinsam und ohne Abstand!
Heuer ist alles anders. Der Fasching – abgesagt, ausgefallen?
Oder doch gefeiert – anders eben?

Auf den Faschingsdienstag folgt der Aschermittwoch. Auf buntes Treiben ruhige Besinnlichkeit. 
Und heuer – folgt die Ruhe auf die Ruhe? Und die Masken bleiben?
Heuer ist alles anders. Doch: die Fastenzeit – sie ist nicht abgesagt. 

Aschermittwoch 2021 – Wir tragen unsere Masken noch immer. Keine Faschingsmasken, aber Masken, die ein Symbol fürs Aufeinander-Schauen sind.
Aschermittwoch 2021 – Statt einem Aschenkreuz auf die Stirn wird uns die Asche auf den Kopf gestreut. Keine Berührung und doch ein berührendes Zeichen.
Aschermittwoch 2021 – Ein Jahr der Pandemie liegt hinter uns. Was liegt vor uns? Die Fastenzeit – Zeit zum Zurückblicken, Zeit zum Vorausdenken – aber vor allem: Zeit, im Hier und Jetzt zu leben. 
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Was bedeutet es, im Hier und Jetzt zu leben? 
Was braucht die Welt im Hier und Jetzt? 
Was brauchen die Menschen im Hier und Jetzt? 
Was brauchst du im Hier und Jetzt?

Eine Welt – Hier und Jetzt – mitten in einer Pandemie.

Das Hier und Jetzt ist Basis für die Zukunft.
Für die Zukunft dieser Welt. 


Wenn wir in der Liturgie am Aschermittwoch Asche auf den Kopf gestreut bekommen, hören wir die Worte: 
„Kehr um und glaub an das Evangelium“

Im Evangelium zum heurigen Aschermittwoch hören wir zwei Stellen aus der Bibel, in denen Jesus über das Almosen geben und über das Fasten spricht. 
Matthäus 6, 1-6 und 16-18
1 Hütet euch, eure Gerechtigkeit vor den Menschen zu tun, um von ihnen gesehen zu werden; sonst habt ihr keinen Lohn von eurem Vater im Himmel zu erwarten. 2 Wenn du Almosen gibst, posaune es nicht vor dir her, wie es die Heuchler in den Synagogen und auf den Gassen tun, um von den Leuten gelobt zu werden! Amen, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. 3 Wenn du Almosen gibst, soll deine linke Hand nicht wissen, was deine rechte tut, 4 damit dein Almosen im Verborgenen bleibt; und dein Vater, der auch das Verborgene sieht, wird es dir vergelten.
16 Wenn ihr fastet, macht kein finsteres Gesicht wie die Heuchler! Sie geben sich ein trübseliges Aussehen, damit die Leute merken, dass sie fasten. Amen, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn bereits erhalten. 17 Du aber, wenn du fastest, salbe dein Haupt und wasche dein Gesicht, 18 damit die Leute nicht merken, dass du fastest, sondern nur dein Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der das Verborgene sieht, wird es dir vergelten.

Almosen geben bedeutet Menschen zu helfen: mit Geld, mit Lebensmitteln, mit Kleiderspenden. Gerade jetzt sind diese Almosen für viele Menschen dringend nötig. Durch Corona haben viele ihre Arbeit, ihre Zukunftsperspektive verloren. Der Hunger in vielen Teilen der Welt ist durch die Pandemie noch größer geworden. Dazu kommen auch jetzt andere Katastrophen – wie das Erdbeben in Kroatien, das Menschen in Sekunden obdachlos gemacht hat. 
Menschen zu helfen, das ist immer notwendig und 2021 vielleicht noch ein Stück notwendiger. Wir müssen es nicht groß hinausrufen, sondern einfach tun. 
Fasten – damit ist nicht nur Lebensmittel-Fasten gemeint. Damit ist ein bewusstes Leben gemeint. Ein Leben im Hier und Jetzt. Ein Leben in Gemeinschaft. Ein Leben mit anderen und für andere.
Interessant ist, dass die beiden Texte über das Almosengeben und das Fasten unterbrochen werden durch den Bericht, wie Jesus seinen Jüngern beten lehrt – das Vater Unser beten lehrt. 
Dieses Gebet beten Menschen auf der ganzen Welt – in unzähligen Sprachen. Sie alle verbindet der gemeinsame Vater, zu dem sie beten. 

Beten wir nun gemeinsam in vielen Sprachen: https://www.youtube.com/watch?v=psZd-HYc07k 

Kehr um und glaub an das Evangelium.
Kehr um heißt auch: Sei dir bewusst
Sei dir bewusst, dass Gott unser gemeinsamer Vater im Himmel bei uns ist – im Hier und Jetzt. 
Glaub an das Evangelium heißt: Hör zu, was uns Jesus sagt und handle danach. 
Denn er verspricht uns, seine Kraft zu schenken für alles was wir tun. 
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